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Editorial  .....  
Moin Folks . . . das Wochenende bot die 24h 

von Le Mans im TV sowie den zweiten Lauf 

zur 245 in Siegburg. . .  

Am anstehenden Wochenende bestreiten die 

NASCARo den zweiten Lauf zum NASCAR 

Winston Cup bei Slotracing Melle . . .  

Die WWW Ausgabe 760 berichtet von der 245 

im Raceway Park Siegburg und liefert die ers-

ten Infos zum SLP-Cup in Duisburg . . .  

Inhalt (zum Anklicken):  

- Gruppe 2 4 5  

2. Lauf am 11. Juni 2022 in Siegburg   

- SLPCUP  

1. Lauf am 2. Juli 2022 in Duisburg  

- News aus den Serien  

Saison 2022  

 
 

 
 

Gruppe 2 4 5  
2. Lauf am 11. Juni 2022 in Siegburg    

  
Die 245 in ĂSiechburchñ mit hohem Unterhaltungswert...  

Slotracing scheint aktuell nicht die Trend-

Sportart Nr. 1 zu sein. Wie im Vorjahr fanden 

sich nur 12 Folks, um den zweiten Lauf zur 

245 im Raceway Park Siegburg unter die Rä-

der zu nehmen. Dreimal ĂArbeitñ, zumindest 

einmal Urlaub und einmal ĂGesundheitñ sorg-

ten für etliche unbesetzte Schrauberplätze . . .  
 

Immerhin musste nicht Ămangels Masseñ 

abgesagt werden ï das ist doch auch schon 

ómal ówas! Unbestreitbarer Vorteil des Gan-

zen: Mit lediglich zwei Startgruppen war ein-

mal mehr Slotracing im ĂRelax-Modusñ ange-

sagt ï man nahm sich reichlich Zeit, den 

Renntag mit einer Mischung aus Racing und 

Pausen zu gestalten . . . 
 

Schauen wir nachfolgend einmal, wieôs re-

laxte Racing in Siegburg so gelaufen ist. . .  

Austragungsort  
Raceway Park e.V.   

Jägerstr. 45-47  

53721 Siegburg Stallberg  
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URL  

www.raceway-park.de  

Strecke(n)  

6-spurig,  Holzbahn,  ca. 54m lang  

6-spurig,  Carrera, ca. 35m lang  
 

 
 

Kompakt  
Wetter  23°  

heiter-sonnig   
Grip  bis Start des GT-Rennens für Sieg-

burg ganz ordentlich und konstant ï 

dann der SU-übliche Abfall, aber zu-

mindest für alle gleich . . .  

am Start   12 Teilnehmer  

  2 Startgruppen (6-6)  

Fahrzeit  jeweils 6*3 Minuten/ Fahrer  

Bahn-

spannung  

20,0 Volt  

Neues   rund ein halbes Dutzend neue Fahr-

zeugeé  

erstes Ü69-Treppechen ever ï und 

zwar für ĂGünniñ!  

ĂTüteñ mit neuem Heckspoiler! 

Hannes mit neuem Gr.5é  

Yellow 

Press  

ĂWir sagen einfach, Günni war 

schuld!ñ  

Zeitplan  Start: 13:45 Uhr  

Ziel: 17:45 Uhr  

Racing  konstantes Durchfahren möglichst 

ohne Fehler war gefragt ï das beka-

men nicht alle gleich gut hiné  

die Sieger in den einzelnen Gruppen 

jeweils richtig weit enteilt (!!) ï ab P3 

oder P4 gingôs dann i.d.R. für ein hal-

bes Dutzend Folks lediglich um Teil-

meteré  

Touren-

wagen  

neue Rekordrundenzahl für Siegburg 

erzielt! 

Ralf Leenen mit dem NSU TTS feh-

lerfrei zum Sieg  

der Hillman Imp kann einfach nicht 

siegen ï Sebastian knapp geschla-

gené  

DU-Sieger Henni Behrens mit dem 

Alfa GTam auf ĂBronzeñé  

GT  erneut Ralf (BMW M1 ProCar) ziem-

lich knapp vor Sebastian (Maserati 

Bora)é  

P3 bis P9 dann nur durch gut eine 

Runde getrennté  

dabei Rang 3 beachtlich für den Al-

terspräsidenten Gunter Jaros (dito 

BMW M1 Procar)é  

Silhouetten  Ralf mit dem BMW M1 turbo zum 

Dritten ï erneut fehlerfrei! 

dahinter Chris Letzner mit dem Nis-

san Skyline turboé 

der P3 fehlten dann schon richtig Me-

ter ï Sebastian brachte den BMW M1 

turbo auf diesen Rangé 

und Johannes auf P4 vermisste mit 

dem neuen Skyline nur ein habe Run-

de zum Treppchené  

Gesamt-

wert ung  

die gefahrenen Runden addiert logi-

scherweise Ralf ganz vorn!  

exakt fünf Runden zurück dann Se-

bastian auf Silber vor Chris Letzner 

auf der P3é  

extrem eng gingós um die P4 zwi-

schen Friedhelm Baum, Johannes 

Rohde, Peter Mussing und Stephan 

Flamme...  
  

  
Ralf: Schrauben für den Sieg!!  

 
Hannes: Ready to rumble ï ein immer wieder 

schöner Aufbaué  

http://www.raceway-park.de/
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Vorspiel  
 

 
Friedhelm: Neuerwerbung 320i vehement umôs Eck...  

 
Serie: Immer nur Räder i n der Verlosungé 

 
Erste Ausgabegruppe: Einer fehlt noch!?  

 
Sebastian: Wird auch älter, braucht nun ĂSpickzettelñé 

Freitagnachmittag um Drei sollte 

es mit dem Bahnputzen losgehen. 

Da war der gesamte Bahnraum 

schon gesaugt und gewischt!  

Die Siegburger Rentnerband war 

wie avisiert bereits am Werk ï wo-

beiôs bei genauerer Betrachtung 

eigentlich nur Ăder Günniñ war . . . 

Ergo wurde nur noch das gute alte 

Bref ausgepackt und zu viert bzw. 

fünft anschließend der 35m Plas-

tikkurs gereinigt. Bedankt fürôs 

Schaffen an Chris, Friedhelm, Jan, 

und Ralf! Und natürlich an Günni 

(Rentnerband) . . .  
 
In Sachen Pandemie agierte man 

wie im Vorjahr. Fahrer- und 

Schrauberplätze wären durch Plexi 

separiert, R2D2 (der kolossale 

Luftreiniger) war im Dauerbetrieb 

und die Anwesenden wurden do-

kumentiert. Ferner mussten Ăalle 

Mannñ ein gültigen Schnelltest 

vorweisen bzw. vor Ort durchfüh-

ren . . .  
 
Fürôs Gripfahren fanden sich im-

merhin 10 Leuts. Damit konnte im 

Verlauf des Abends zumindest ei-

ne solide Grundlage gefahren wer-

den.  

Zumindest fiel die Siegburger 8s-

Schallmauer im Trainingsverlauf ï 

man konnte also von für Siegbur-

ger Verhältnisse ordentlichem Grip 

reden. Was davon fürôs Rennen 

übrigbleiben würde, musste sich 

im Verlauf des Samstags zeigen!  
 
Samstagfrüh fanden sich alle zwölf 

Genannten ein. Zwei Startgruppen 

á sechs Folks würden also gebildet 

werden können. Mit dabei auch 

das Schwerter Urgestein ĂTüteñ 

Buchs, der sich zumindest für den 

Samstag eine Slotracing-Auszeit 

gönnte. Das Grip Level blieb der-

weil auf gutem Niveau . . .  
 
Die Startzeit für Materialausgabe 

und Funktionstest wurde auf kurz 

nach Elf gelegt ï für nur 36 Fahr-
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Günni: Der neue ĂKannacherñ-M1 turbo  vor dem ersten 

Einsatzé  

 
Fr iedhelm: Nachsitzen bei der Materialausgabeé  

 
ĂTüteñ: Startgeld abgezählt von der Frau erhaltené 

  

zeuge sollte das Prozedere doch 

halbwegs flott zu absolvieren 

sein!?  

Mit Hängen und Würgen war man 

bis 13h durch ï und das bestellte 

Mittagessen wurde gemeinsam 

eingenommen . . .  

Dem Autor warôs so mittelrecht ï 

einerseits hätte es allemal schneller 

durch die Stationen gehen können 

(aber ĂHappeningñ hat bei den 

245ern nun mal Tradition!) und an-

dererseits hat er sich bei einer Wet-

te redlich ein Tasse Kaffee ver-

dient, weil Kollege Stephan einmal 

zu viel nachbessern musste! 

(Das sah in Duisburg noch ganz 

anders aus, als der Autor nahezu 

pleite nach Hause fuhr.)  
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Racing ï Tourenwagen  
 

 
Die erste Startgruppe ï inkl. Sebastian nach technischem 

Pech in Duisburgé  

 
Erste Runde ï Günni führt vor Sebastiané  

 
Zweite Startgruppe mit zwei 02ern aus Emsdettené  

 
Erste Runde ï Ralf ist auf der Fünf schon enteilté  

Ab 13:45 Uhr gingôs gut gesättigt 

ans Racing ï zuerst die Tourenwa-

gen der Gr.2. Der Grip hielt sich 

und ein neuer Tourenwagenrekord 

war zu verzeichnen!  
 
Endresultat für die Tourenwagen 

nach 6*3 Minuten:  

  1  Leenen, Ralf 128,31  

  2  Nockemann, Sebastian 127,78  

  3  Behrens, Hendrik 126,47  

  4  Baum, Friedhelm 125,06  

  5  Mussing, Peter 124,08  

  6  Letzner, Christian 124,06  

  7  Lukats, Michael 124,02  

  8  Flamme, Stephan 122,13  

  9  Rohde, Johannes 120,77  

10  Buchs, Uwe 120,32  

11  Jaros, Gunter 119,81  

12  Bitskov, Jan 117,54  

Sebastian musste in der ersten 

Gruppe óran und legte mit dem 

Imp 127,78 Runden vor ï neuer 

Rundenrekord. Seiner Auskunft 

nach jedoch ein Fehler zu viel (bei 

insgesamt Dreien)é 

Friedhelm erzielte mit dem 320i 

beachtliche 125,06 Runden. Und 

der Vorjahreszweite Stephan baute 

mit dem Camaro etliche Fehler ein, 

wobei die Fehlerrate bei allen Pilo-

ten hinter der P3 exorbitant hoch 

waré  

Uwe fehlten Training und Bahner-

fahrung in SU ï Günni haderte mit 

einem ĂAbschussñ, der den Alfa 

GTam unfahrbar machte ï und Jan 

verlor das Motorritzelé  
 
Ralf orientierte sich in der zweiten 

Gruppe an der Vorgabe von Sebas-

tian. Er riskierte nicht zu viel und 

kam fehlerfrei ca. ½ Runde weiter!  

Henni versemmelte die Startspur 6, 

performte danach top und lief si-

cher auf ĂBronzeñ ein. Da war si-

cherlich mehr drin!  
 
Dahinter gabôs ein Fotofinish zwi-

schen Peter, Christian und Lucky. 

Peter wählte dabei wie Ralf den 

Ăsicheren Wegñ ï Congrats zur P5! 
 
















